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Se​ne​gal

Si​tua​ti​on und Zu ​sam ​men​ar​beit

Flug ​zeug auf dem Leo ​pold-Se ​dar-Seng ​hor Flug ​ha ​fen in Da ​kar, Se ​ne ​gal. Im Hin ​ter ​grund ist das African Re ​nais​sance Mon ​u ​ment zu se ​hen.Ur​he ​ber​recht©
Tho ​mas Trut​schel/pho ​to ​thek.net

Im Früh ​jahr 2012 fes ​tig ​te Se ​ne ​gal sei ​nen Ruf als sta ​bi ​le De​mo ​kra ​tie in ei ​ner un ​ru ​hi ​gen Re​gi ​on Afri ​kas. In ei ​ner fried ​li ​chen und trans ​pa ​ren ​ten Wahl wur ​de
Ma ​cky Sall zum neu ​en Prä ​si ​den ​ten des Lan ​des ge ​wählt. Der Wahl ​kampf wur​de durch hef​ti ​ge, teils ge ​walt​tä ​ti ​ge Pro ​tes ​te ge ​gen Amts ​vor ​gän ​ger Ab ​dou ​laye
Wa ​de be​glei ​tet, der auf ver ​fas ​sungs​wid ​ri ​ge Wei​se ei ​ne drit​te Amts​zeit an ​streb ​te. Ins ​be ​son ​de ​re jun ​ge Wäh​ler de ​mons ​trier​ten au ​ßer ​dem ge ​gen Kor​rup ​ti ​on
und Miss​wirt​schaft, die Wa ​des Prä ​si ​dent​schaft zu ​letzt ge ​prägt hat​ten. Die Wah ​len selbst ver ​lie ​fen dann je ​doch ru ​hig und der fried ​li ​che Macht​wech ​sel ge ​-
lang.

Die Par​la ​ments​wah ​len im Ju ​ni 2017 hat das Par​tei ​en ​bünd ​nis von Prä ​si ​dent Ma ​cky Sall mit gro ​ßer Mehr​heit ge​won ​nen. Bei den Prä ​si ​dent​schafts ​wahl im
Fe ​bru ​ar 2019 wur​de Sall im ers​ten Wahl ​gang mit ab ​so ​lu ​ter Mehr​heit der Stim​men im Amt be ​stä ​tigt.

Die se ​ne ​ga ​le ​si ​sche Re ​gie ​rung steht vor gro ​ßen in ​nen ​po ​li ​ti ​schen Her​aus ​for ​de ​run ​gen: Fast die Hälf​te der Men ​schen lebt in Ar ​mut, mehr als zehn Pro ​zent
der Be ​völ ​ke ​rung gel ​ten als un ​ter ​ernährt. Nach An ​ga ​ben des Welt​ernäh ​rungs ​pro ​gramms (WFP) sind be ​son ​ders die Men ​schen in länd ​li ​chen Re ​gio ​nen von
Er​näh ​rungs​un ​si ​cher​heit be​trof​fen. Die Ein ​kom​men sind sehr un ​gleich ver​teilt, be ​son ​ders groß ist die Ar ​mut im vor​wie ​gend tro ​cke ​nen Os​ten und Nor ​den
des Lan ​des. Die Ge ​sund ​heits​ver​sor​gung ist un ​zu ​rei ​chend. Die An ​alpha ​be ​ten ​ra ​te liegt bei knapp un ​ter 50 Pro ​zent. Auf dem ak ​tu ​el ​len In​dex der mensch ​li ​-
chen Ent​wick​lung der Ver​ein ​ten Na ​tio ​nen (HDI
../../../../service/glossar/I/index_hdi.html

) nimmt die Re ​pu ​blik Se ​ne ​gal Rang 164 von 189 Län ​dern ein. Sie ge ​hört zu den am we ​nigs ​ten ent ​wi ​ckel ​ten Län ​dern der Welt (LDCs
../../../../service/glossar/L/ldc.html

).

Die Gleich ​be ​rech ​ti ​gung der Ge ​schlech ​ter ist ver​fas ​sungs​recht​lich ga ​ran ​tiert. Vor al ​lem in den länd ​li ​chen Re ​gio ​nen ist die Si ​tua ​ti ​on der Frau ​en je​doch noch
durch ein tra ​di ​tio ​nel ​les Rol ​len ​ver​ständ ​nis be ​stimmt. Weib ​li ​che Ge ​ni ​tal ​ver​stüm​me ​lung ist bei ei ​ni ​gen Eth ​ni ​en wei​ter ​hin ver ​brei ​tet. Bei den Par ​la ​ments​wah ​-
len wird ein Ge ​setz zur Ge ​schlech ​ter ​ge ​rech ​tig ​keit an ​ge ​wen ​det. Es führt da ​zu, dass ak ​tu ​ell 69 der 165 Ab ​ge ​ord ​ne ​ten Frau ​en sind. Mit die ​ser Quo ​te be ​legt
Se ​ne ​gal welt​weit ei​nen Spit​zen ​platz.

Wirt ​schaft

Fi ​scher und ih ​re Boo ​te am Strand von Da ​kar, Se ​ne ​galUr​he ​ber​recht© Ot​to Baka ​no/IRIN

Die se ​ne ​ga ​le ​si ​sche Wirt​schaft ist durch ei ​ne star​ke Im ​port​ab ​hän ​gig ​keit, ei ​nen klei ​nen Bin ​nen ​markt und ei ​ne ge​rin ​ge Ex ​port​brei ​te ge ​prägt. Der Gro ​ß​teil der
Be ​völ ​ke ​rung ar​bei ​tet in der Land ​wirt​schaft und im Fisch ​fang. Die Pro ​duk​ti ​vi ​tät des Agrar ​sek​tors ist al ​ler ​dings ge ​ring, nur et​wa 16 Pro ​zent des Brut​to ​in ​land ​-

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/L/ldc.html
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pro ​duk​tes wer ​den dort er ​zeugt. Haupt​ur​sa ​chen sind die schlech ​te Qua ​li ​tät der Bö ​den, die un​re ​gel ​mä ​ßi ​gen Re​gen ​fäl ​le so ​wie Über​wei ​dung und Ab ​hol ​zung
– mit ei ​ner fort​schrei ​ten ​den Ver​ödung der Bö ​den als Fol ​ge. Die Küs​ten ​ge ​wäs ​ser wer ​den nicht ver ​ant​wor ​tungs ​voll be ​wirt​schaf​tet und sind da ​her über ​fischt.

Der Kli ​ma ​wan ​del ver​schärft die oh ​ne ​hin schwie ​ri ​ge Si ​tua ​ti ​on in der Land ​wirt​schaft. Ei ​ne zu ​neh ​men ​de Zahl von Dür ​ren und Über ​schwem ​mun ​gen zer ​stört
Ern ​ten und be ​droht die Nutz​tier ​hal ​tung.

Im Jahr 2017 wuchs die se ​ne ​ga ​le ​si ​sche Wirt​schaft um be ​acht​li ​che 6,8 Pro ​zent. In den ver ​gan ​ge ​nen Jah ​ren un ​ter ​lag die wirt​schaft​li ​che Ent​wick ​lung je​doch
gro ​ßen Schwan ​kun ​gen. An ​ge ​sichts des star​ken Be ​völ ​ke ​rungs​wachs​tums (2017: 2,8 Pro ​zent) ist für ei ​ne wir​kungs ​vol ​le Be ​kämp ​fung der Ar​mut ein Wirt​-
schafts​wachs ​tum von dau ​er​haft sechs bis sie ​ben Pro ​zent not​wen ​dig.

Um pri ​va ​te In ​ves​ti ​tio ​nen zu för​dern, müs​sen noch vie ​le Bar​rie ​ren ab ​ge ​baut wer​den. Ein er ​heb ​li ​ches Pro ​blem ist zum Bei ​spiel die Strom ​knapp ​heit. Zur​zeit
sind meh ​re ​re Kraft​wer​ke im Bau, die im Lau ​fe der nächs ​ten Jah ​re ans Netz ge ​hen sol ​len, dar​un ​ter ein durch die deut​sche Ent​wick ​lungs ​zu ​sam ​men ​ar​beit fi​-
nan ​zier​tes So ​lar​kraft​werk bei Da ​kar. Da ​durch soll sich die Strom​ver​sor​gung deut​lich ver ​bes ​sern, was sich auch auf das Wirt​schafts ​wachs ​tum aus ​wir​ken
wür​de.

Auch die ver​al ​te ​te Trans​port​in ​fra ​struk​tur, ein un ​at​trak​ti ​ver Steu ​er​rah ​men, über ​hol ​te Bo ​den ​rech ​te und kom ​ple ​xe Auf​la ​gen der Be ​hör ​den be​hin ​dern die Ent​-
wick​lung des Lan ​des.

Prä ​si ​dent Sall hat um ​fas ​sen ​de Re​form​vor​ha ​ben for​mu ​liert, um die ​se Hemm​nis ​se ab ​zu ​bau ​en und die Le​bens ​be ​din ​gun ​gen der Men ​schen im Land zu ver ​-
bes​sern. 2014 stell ​te er den "Plan Séné ​gal Emergent" (PSE) vor, der die Ent​wick​lungs​schrit​te der nächs​ten zehn Jah ​re for​mu ​liert. Da ​zu ge ​hö ​ren auch gro ​-
ße In ​fra ​struk​tur ​pro ​jek​te wie der 2017 er​öff​ne ​te Flug ​ha ​fen und der Bau ei ​ner neu ​en Bahn ​li ​nie zwi ​schen Da ​kar und Ba ​ma ​ko, der Haupt​stadt von Ma ​li.

Land​flucht und Mi​gra​ti​on

In ei ​nem Pro ​jekt der deut​schen Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit in Kayar, Se ​ne ​gal, wird So ​lar ​tech ​nik zum Be ​trei ​ben von Was ​ser ​pum​pen ein​ge ​setzt. Ur​he ​-
ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Da sich vie ​le Men ​schen nicht mehr durch die Land ​wirt​schaft er​näh ​ren kön ​nen, wan​dern sie in die Städ ​te ab. Das führt dort zu gro ​ßen Pro ​ble ​men, be ​son ​-
ders bei der Trink​was​ser​ver​sor​gung und der Ab ​was​ser- und Ab ​fall ​ent​sor​gung. Auch die so ​zia ​len Kon ​flik ​te ver​schär ​fen sich, da die städ ​ti ​schen Ar ​beits​-
märk​te den Be ​völ ​ke ​rungs​zu ​strom nicht auf​neh ​men kön ​nen. Die of​fi ​zi ​el ​le Ar​beits​lo ​sen ​quo ​te liegt bei 9,5 Pro ​zent, laut Schät​zun ​gen sind je ​doch rund 40
Pro ​zent der Er​werbs​tä ​ti ​gen ar​beits​los oder un ​ter ​be ​schäf​tigt.

Pro Jahr ver​las​sen mehr als 100.000 Se ​ne ​ga ​le ​sin ​nen und Se ​ne ​ga ​le ​sen ihr Land, weil sie sich in an ​de ​ren Län ​dern bes ​se ​re Ein ​kom​mens ​chan ​cen und Le ​-
bens ​be ​din ​gun ​gen er​hof​fen. Die meis​ten blei ​ben in der Re ​gi ​on der West​afri ​ka ​ni ​schen Wirt​schafts ​ge ​mein ​schaft (Eco ​nomic Com​mu ​nity of West African
States, ECO​WAS), doch auch Eu ​ro ​pa übt ei​ne gro ​ße An ​zie ​hungs​kraft aus. Die Rück ​über ​wei ​sun ​gen se ​ne ​ga ​le ​si ​scher Mi ​gran ​ten er ​rei ​chen in ​zwi ​schen um​-
ge ​rech ​net mehr als zwei Mil ​li ​ar​den US-Dol ​lar im Jahr und stel ​len da​mit ei ​nen wich ​ti ​gen Wirt​schafts​fak ​tor dar.

Seit 2017 ist Se ​ne ​gal Ziel​land des BMZ-Pro ​gramms "Mi ​gra ​ti ​on und Ent​wick​lung". Ei ​ne Be ​ra ​tung er ​folgt in den Be ​rei ​chen Dia ​spora ​ko ​ope ​ra ​ti ​on, Mi ​gra ​ti ​on
und Exis​tenz ​grün ​dung. Au ​ßer ​dem ist Se ​ne ​gal Part​ner​land des BMZ-Rück​keh ​rer​pro ​gramms "Per​spek​ti ​ve Hei ​mat"
../../../../themen/Sonderinitiative-Fluchtursachen-bekaempfen-Fluechtlinge-reintegrieren/deutsche_politik/perspektive_heimat/index.jsp

. Im De ​zem ​ber 2017 nahm ein Mi ​gra ​ti ​ons​be ​ra ​tungs ​zen ​trum in Da ​kar die Ar​beit auf. In Ver​bin ​dung mit ört​li ​chen Pro ​jek ​ten der deut​schen Ent​wick​lungs ​zu ​-
sam​men ​ar​beit soll es Rück​keh ​rer bei der Be ​rufs​bil ​dung und Ar ​beits​platz​su ​che un ​ter ​stüt​zen.

Kon​flikt​re​gi ​on Ca​sa​mance

https://www.bmz.de/
http://www.bmz.de/de/themen/Sonderinitiative-Fluchtursachen-bekaempfen-Fluechtlinge-reintegrieren/deutsche_politik/perspektive_heimat/index.jsp
https://www.bmz.de/
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Ein Schild warnt vor Land ​mi ​nen an der Gren ​ze zwi ​schen Se ​ne ​gal und Gui​nea-Bis ​sauUr​he ​ber​recht© Jb ​do ​da ​ne un​ter CC-Li ​zenz

Der Süd ​teil ​Se ​ne ​gals, die Ca ​sa ​mance, ist geo ​gra ​fisch weit​ge ​hend vom üb ​ri ​gen Staats ​ge ​biet ge​trennt. Er ist zu ​dem his ​to ​risch, kul ​tu ​rell, wirt​schaft​lich und
eth​nisch-re ​li ​gi ​ös an ​ders ge ​prägt als der Nor​den. In der Re ​gi ​on kam es drei Jahr ​zehn ​te lang im ​mer wie ​der zu be ​waff​ne ​ten Aus ​ein ​an ​der ​set​zun ​gen, weil Re​-
bel ​len ​grup ​pen für ei ​ne grö ​ße ​re Au ​to ​no ​mie der Ca ​sa ​mance ein ​tre ​ten.

Seit dem Macht​wech ​sel 2012 hat sich die La ​ge in der Re ​gi ​on weit​ge ​hend be​ru ​higt, ein Gro ​ß​teil der wäh ​rend des Kon ​flikts ver​leg ​ten Land ​mi ​nen wur​de ent​-
fernt. In jüngs​ter Zeit ge ​mel ​de ​te ge ​walt​tä ​ti ​ge Zwi​schen ​fäl ​le stan ​den meist im Zu ​sam​men ​hang mit il ​le ​ga ​lem Holz ​han ​del.

Prä ​si ​dent Sall misst dem Frie ​dens​pro ​zess in der Re ​gi ​on ei​ne ho​he po​li ​ti ​sche Be ​deu ​tung bei. Un ​ter an ​de ​rem hat er die Ca ​sa ​mance zur Pi ​lot​re ​gi ​on für den
De ​zen ​tra ​li ​sie ​rungs​pro ​zess er​klärt. Die Eu ​ro ​päi ​sche Uni ​on hat ein Son ​der​pro ​gramm auf​ge ​legt, um die Le ​bens ​be ​din ​gun ​gen der Be ​völ ​ke ​rung, die stark un ​ter
dem Kon ​flikt zu lei ​den hat​te, zu ver ​bes​sern.

Die Ca​sa ​mance ver​fügt über be ​deu ​ten ​de na​tür ​li ​che Res​sour​cen und hat da ​mit die grö ​ß​ten Ent​wick​lungs ​mög ​lich ​kei ​ten in ​ner​halb des Lan ​des. Vor​aus ​set​-
zung ist je ​doch ei ​ne dau​er​haf​te Lö ​sung des Kon ​flikts.

Ent​wick​lungs​po​ten ​zia​le

Se ​ne ​gal bie​tet In ​ves​to ​ren sta ​bi ​le po​li ​ti ​sche Ver ​hält​nis​se. Die Re ​gie ​rung gilt als re ​form- und ent​wick ​lungs ​ori ​en ​tiert, die Wirt​schafts​ord ​nung ist markt​freund ​-
lich. Zu den Wachs ​tums​bran ​chen zäh ​len Bau ​wirt​schaft, Te ​le ​kom​mu ​ni ​ka ​ti ​on, Forst​wirt​schaft, Tou ​ris​mus so ​wie der Obst- und Ge ​mü ​se ​an ​bau für den Ex ​port.

Gro ​ßes wirt​schaft​li ​ches Po ​ten ​zi ​al hat der 50 Ki ​lo ​me ​ter öst​lich von Da ​kar lie ​gen ​de Flug​ha ​fen, der im De ​zem ​ber 2017 in Be ​trieb ge ​gan ​gen ist. Er könn ​te da ​-
zu bei ​tra ​gen, Se ​ne ​gal zu ei ​nem Dreh ​kreuz für die Re ​gi ​on West​afri ​ka und dar ​über hin ​aus zu ent​wi ​ckeln.

Der wich ​tigs ​te Wachs​tums ​be ​reich ist der Dienst​leis​tungs ​sek​tor. Er macht in ​zwi ​schen knapp 60 Pro ​zent des Brut​to ​in ​lands ​pro ​dukts aus.

Schwer​punk ​te der deut​schen Zu​sam ​men​ar​beit mit dem Se​ne​gal

Bun ​des​ent​wick​lungs​mi ​nis​ter Gerd Mül ​ler trifft den Prä ​si ​den ​ten Se ​ne ​gals, Ma ​cky Sall, beim G7-Gip ​fel in El ​mauUr​he ​ber​recht© Tho ​mas Trut​schel/pho ​to ​-
thek.net

Deutsch ​land und Se ​ne ​gal ar​bei ​ten seit Jahr​zehn ​ten ent ​wick​lungs​po ​li ​tisch zu ​sam​men. Die letz ​te Drei-Jah ​res-Zu ​sa ​ge er​folg ​te 2015 in Hö ​he von 53,66 Mil ​-
lio ​nen Eu ​ro. Zu ​sätz​lich be ​wil ​lig ​te das Bun ​des​ent​wick​lungs​mi ​nis​te ​ri ​um 2016 und 2017 Mit​tel in Hö ​he von ins ​ge ​samt 29,6 Mil ​lio ​nen Eu ​ro.

Die Ent​wick ​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit kon ​zen ​triert sich auf den Be ​reich er​neu ​er ​ba ​re En ​er ​gi ​en und En ​er​gie ​ef​fi ​zi ​enz. Vor ​ha ​ben in den frü ​he ​ren Schwer​punk ​ten
nach ​hal ​ti ​ge Wirt​schafts​ent​wick​lung und De​zen ​tra ​li ​sie ​rung wur​den 2015 ab​ge ​schlos ​sen und in se ​ne ​ga ​le ​si ​sche Ver ​ant​wor ​tung über ​ge ​ben.

Deutsch ​land un​ter ​stützt Se ​ne ​gal auch über die African Risk Ca ​pac​ity In ​sur​ance Com​pany (ARC). Es han ​delt sich um ei ​ne Kli ​ma ​ri ​si ​ko ​ver​si ​che ​rung für afri ​-
ka ​ni ​sche Län ​der, die vom BMZ mit 50 Mil ​lio ​nen Eu ​ro mit​fi ​nan ​ziert wird. 2015 er​hielt Se ​ne ​gal als ers​tes Land ei ​ne Aus ​zah ​lung von 16,5 Mil ​lio ​nen US-Dol ​lar
aus die ​ser Ver​si ​che ​rung.

Er​neu​er​ba​re En​er​gi​en und En​er​gie​ef​fi ​zi​enz

https://www.bmz.de/
https://www.bmz.de/
https://www.bmz.de/
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In Se ​ne ​gal för​dert Deutsch ​land den Bau von de ​zen ​tra ​len So ​lar​an ​la ​gen im länd ​li ​chen Raum.Ur​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

En ​er​gie ​man ​gel ge​hört zu den gro ​ßen Ent​wick​lungs​hemm​nis​sen in Se ​ne ​gal. An ​ge ​sichts der Ab ​hän ​gig ​keit von fos ​si ​len Brenn ​stof​fen, die im ​por​tiert wer ​den
müs​sen, zeigt die Re ​gie ​rung gro ​ßes In ​ter ​es​se dar ​an, ver​stärkt Son ​nen- und Wind ​ener ​gie zu nut​zen. Deutsch ​lands Kennt​nis ​se und Er ​fah ​run ​gen in die​sem
Be ​reich wer​den in Se ​ne ​gal sehr ge ​schätzt. Ziel der Zu ​sam​men ​ar​beit ist, den Zu ​gang zu En ​er ​gie in länd​li ​chen Ge ​bie ​ten zu er ​hö ​hen und die En ​er​gie ​ver​sor​-
gung ins​ge ​samt si ​che ​rer, ef​fi ​zi ​en ​ter und um​welt​freund ​li ​cher zu ge ​stal ​ten.

Im Rah ​men der fi ​nan ​zi ​el ​len Zu​sam​men ​ar​beit
../../../../service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html

för ​dert Deutsch ​land den Bau ei ​nes Pho ​to ​vol ​ta ​ik​kraft​werks süd ​lich von Da ​kar und meh ​re ​rer de ​zen ​tra ​ler, länd​li ​cher In ​sel ​net​ze mit klei ​ne ​ren Pho ​to ​vol ​ta ​ik-
und Hy​brid ​an ​la ​gen. In neun Städ ​ten wer ​den die Strom​ver​tei ​lungs​net​ze mo ​der ​ni ​siert und Strom ​zäh ​ler in ​stal ​liert, die ei ​ne Be ​zah ​lung per Vor ​kas ​se er​mög ​li ​-
chen.

Um die En ​er​gie ​ver ​sor​gung in länd​li ​chen Re ​gio ​nen zu ver​bes​sern, för​dert Deutsch ​land ei​ne öf​fent ​lich-pri ​va ​te Part​ner ​schaft (Pub ​lic Pri ​vate Part​ner​ship,
PPP
../../../../service/glossar/P/ppp.html

): Die KfW Ent​wick​lungs​bank
../../../../service/glossar/K/kfw.html

un ​ter ​stützt ei ​ne von der staat​li ​chen Agen ​tur für länd ​li ​che Elek​tri ​fi ​zie ​rung ver​ge ​be ​ne Kon ​zes​si ​on für den Bau und Be ​trieb von Strom ​ver ​sor​gungs​sys​te ​men.
Ein pri ​va ​tes Un ​ter ​neh ​men soll in den vier länd ​li ​chen Pro ​jekt​re ​gio ​nen 27.000 neue Strom ​an ​schlüs ​se schaf​fen.

Die GIZ
../../../../service/glossar/D/d_giz.html

be ​rät die se ​ne ​ga ​le ​si ​schen Part​ner da ​bei, Aus- und Fort​bil ​dungs​an ​ge ​bo ​te im Be ​reich der er ​neu ​er ​ba ​ren En ​er​gi ​en und En ​er ​gie ​ef​fi ​zi ​enz so ​wie so ​lar​ba ​sier​te
Lö ​sun ​gen spe ​zi ​ell für kleins​te, klei ​ne und mitt​le ​re Un ​ter ​neh ​men staat​lich zu för​dern.

Ein wei ​te ​res Pro ​gramm der tech ​ni ​schen Zu ​sam​men ​ar​beit
../../../../service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html

macht sich die neu ​en Op​tio ​nen zu ​nut​ze, die sich aus der fle ​xi ​blen, de​zen ​tra ​len Ver​füg ​bar ​keit von Strom aus er ​neu ​er ​ba ​ren En ​er​gi ​en er​ge ​ben. Es un ​ter ​-
stützt die Ent​wick ​lung von neu ​en Be ​rufs​pro ​fi ​len, Ein ​kom​mens- und Be ​schäf​ti ​gungs ​mög ​lich ​kei ​ten, die ins ​be ​son ​de ​re für jun ​ge Er ​wach ​se ​ne in struk ​tur ​-
schwa ​chen Re ​gio ​nen zu ​gäng ​lich und at​trak​tiv sind. Auf die ​se Wei ​se soll die jun ​ge Ge​ne ​ra ​ti ​on Chan​cen und Zu ​kunfts​per ​spek ​ti ​ven ent​de ​cken, die sich ihr
im ei ​ge ​nen Land bie​ten.

Neue Be ​schäf​ti ​gungs​per​spek​ti ​ven soll auch ein in ​no ​va ​ti ​ves Vor​ha ​ben zur Hoch ​schul ​bil ​dung schaf​fen, das 2016 ge ​star​tet wur ​de und schritt​wei ​se auf die
Be ​rufs​bil ​dung aus​ge ​wei ​tet wer ​den soll. Es wer​den pra ​xis​re ​le ​van ​te Stu ​di ​en ​gän ​ge und nach ​fra ​ge ​ori ​en ​tier ​te Fort​bil ​dungs ​an ​ge ​bo ​te ent ​wi ​ckelt so ​wie die un​-
ter ​neh ​me ​ri ​schen Fä ​hig ​kei ​ten der Stu ​die ​ren ​den ge​stärkt.

Vi​deo

http://www.bmz.de/de/service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/P/ppp.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/K/kfw.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/D/d_giz.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html
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Bun ​des​ent​wick​lungs​mi ​nis​ter Gerd Mül ​ler beim Be ​such des In ​te ​grated Poitech ​ni ​cal Regi ​nal Cen​ter in Ki ​ga ​li/Ru​an ​daUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​-
thek.net 

Be ​richt über die Rei ​se von Bun ​des​mi ​nis​ter Mül ​ler nach Ni ​ger, Ru​an ​da und in den Se ​ne ​gal im Au ​gust 2016

In​for​ma​tio​nen

Sie​he auch

Mel ​dung 29.10.2018: Ent​wick​lungs​mi ​nis​te ​ri ​um wei ​tet Re ​form​part​ner​schaf​ten aus – Ver ​hand ​lun ​gen mit Äthio ​pi ​en, Ma ​rok ​ko und Se ​ne ​gal star​ten
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2018/oktober/181029_pm_050_Entwicklungsministerium-weitet-Reformpartnerschaften-aus/index.html

Mel ​dung 23.01.2018: Deutsch ​land und Se ​ne ​gal er​öff​nen Mi ​gra ​ti ​ons​be ​ra ​tungs ​zen ​trum in Da ​kar
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2018/januar/180123_pm_004_Deutschland-und-Senegal-eroeffnen-Migrationsberatungszentrum-in-Dakar/index.jsp

Mel ​dung 13.01.2017: Par ​la ​men ​ta ​ri ​scher Staats ​se ​kre ​tär Tho ​mas Sil ​ber​horn: Star​ke Part​ner ​schaft mit Se ​ne ​gal
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2017/januar/170113_pm_005_Parlamentarischer-Staatssekretaer-Thomas-Silberhorn-Starke-Partnerschaft-mit-Senegal/index.jsp

Mel ​dung 09.08.2016: Deutsch ​land baut Zu​sam​men ​ar​beit mit dem Se ​ne ​gal aus
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2016/august/160809_Deutschland-baut-Zusammenarbeit-mit-dem-Senegal-aus/index.jsp

Mel ​dung 08.08.2016: Ent​wick​lungs​mi ​nis​ter Mül ​ler auf Afri ​ka ​rei ​se: Zu ​kunfts​chan ​cen aus ​bau ​en, Bleibe ​per ​spek ​ti ​ven stär ​ken
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2016/august/160808_pm_069_Mueller-in-West-und-Zentralafrika-Zukunftschancen-ausbauen-Bleibeperspektiven-staerken/index.jsp
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Bundesminister Müller - Reise nach Niger, Ruanda und in den Senegal
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